
Weltweit sind etwa 35 Millionen
Menschen von Demenz betroffen,
davon schätzungsweise 800 in Sin-
gen. Wie geht man richtig mit der
Krankheit und den Betroffenen um?
Wie können sich Kommune und Ge-
sellschaft auf die steigenden Zah-
len einstellen, wie können sie de-
menzfreundlicher werden?

Diese und ähnliche Fragen sollen
bei einem Bürgerforum anlässlich
des Welt-Alzheimer-Tages am Don-
nerstag, 26. September, von 15.30
bis 17.30 Uhr im Wichernsaal, Frei-
heitstraße 36, diskutiert werden.
Das Aktionsbündnis Demenz – Sin-
gen/Hegau lädt dazu alle Betroffe-
nen, Angehörigen, Pflegenden und
Interessierten – wie beispielsweise
Vertreter des Einzelhandels – ein. 

Auf dem Programm steht zunächst
die Präsentation der Ergebnisse der
Fragekarten- und Telefonaktion, die
im Juli zum Thema „Demenzfreund-
liche Kommune“ stattfand. Im An-
schluss erörtern Vertreter des Han-
delsverbandes Südbaden, der Poli-
zei, der Stadt Singen, der Alz hei -
mergesellschaft Baden- Württem-
berg und des Stadt-Turnvereins bei
einer Podiumsdiskussion die Mach-
barkeit und Umsetzung einer de-
menzfreundlichen Kommune. Am
Ende werden alle gemeinsam zum

Herz-Jesu-Platz gehen, um dort ein
Zeichen zu setzen.

Aus dem Bürgerforum will das Ak-
tionsbündnis, bestehend aus Pfle-
geeinrichtungen, Beratungsstellen,
Privatpersonen und der Stadt Si-

gen, konkrete Aufträge mitnehmen,
wie Singen demenzfreundlicher
werden kann. Darüber hinaus sind
bereits Schulungen von Verkaufs-
personal, eine Vortragsreihe für
pflegende Angehörige sowie ein
Demenzkongress im April geplant.
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Vorläufiges Gesamtergebnis Stadt Singen
für die Bundestagswahl am 22. September 2013

In der Sondersitzung des Singe-
ner Gemeinderates am Mittwoch,
2. Oktober, findet die Amtseinfüh-
rung des neuen Oberbürger meis -
ters Bernd Häusler statt. 

Der bisherige Erste Bürgermeister
der Stadt Singen wird als Ober-
bürgermeister vereidigt und ver-
pflichtet. 

Die Sitzung beginnt um 18.30 Uhr
im Ratssaal. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind hierbei herzlich will-
kommen. Danach lädt die Stadt zu
einem kleinen Empfang im Bür-
gersaal des Rathauses ein.

Amtseinführung des
neuen Oberbürgermeisters

Die Singener Innenstadt wird illu-
miniert: Ab Montag, 30. Septem-
ber, laufen die Tiefbauarbeiten in

der August-Ruf- und Erzberger-
straße, bevor die Leuchtstelen
aufgestellt werden können. Spä-

ter geht es dann weiter in der
Thurgauer- und Scheffelstraße. Im
ersten Bauabschnitt werden die-
ses Jahr insgesamt 42 der multi-
funktionalen Leuchtstelen aufge-
stellt. 

Die ca. 6 Meter hohen Leuchten,
für die sich der Gemeinderat ent-
schieden hat, verbrauchen wenig
Strom dank LED-Technik und ha-
ben zahlreiche Zusatzfunktionen.
So können sie zur Fassadenillumi-
nation und als Weihnachtsbe-
leuchtung dienen, aber ebenso
als Stromtankstelle bei Events.
Die Leuchten werden übrigens
vom Bundesministerium für Um-
welt gefördert. 

Die Arbeiten werden zeitlich so
koordiniert, dass beim verkaufs -
offenen Sonntag und Martini-
markt am 10. November möglichst
wenig Beeinträchtigungen auftre-
ten. Die Anwohner und Gewerbe-
treibenden informiert die Stadt
zusätzlich über Flyer. 

Im nächsten Jahr soll das Projekt
„Aufwertung der Innenstadtbe-
leuchtung“ nach dem vom Ge-
meinderat beschlossenen Licht-
konzept mit weiteren 175 Stelen
abgeschlossen werden. 

Parallel dazu werden in den Sin-
gener Hauptverkehrs- und Wohn-
straßen LED-Leuchten montiert.
1100 neue Leuchten sind schon im
Einsatz. Im Oktober sollen die Ar-
beiten voraussichtlich beendet
sein. 

Leuchtstelen für die Innenstadt 

Demenzfreundliche Kommune:
Bürgerforum zum Welt-Alzheimer-Tag

Aktionsbündnis Demenz – Singen/Hegau (Bild von links): Michael
Krupinski, Vorstand Verwaltung der Diakonischen Dienste Singen,
Gabriele Glocker, Leiterin Beratungsstelle ALFA, Gabriele Oest-
Bieber, selbstständige Alltagsbegleiterin, sowie Reinhard Zedler,
AWO-Geschäftsführer.

Leuchtstelen werten die Singener Innenstadt auf: Je nach Anlass
beleuchten sie Fassaden oder sorgen für weihnachtliche Stim-
mung in der Adventszeit. 

Bei ausgewählten Theaterproduk-
tionen, Konzerten, Ballett und Oper
in der Stadthalle Singen bieten Kul-
tur und Tourismus Singen sowie die
Volksbühne Singen e.V. als Drein-
gabe wieder kostenlose Einführun-
gen und preiswerte Eintrittskarten
für Schülergruppen für nur 5 Euro
pro Person. Die Referenten garan-
tieren fachlich hochkarätige und
gleichzeitig sehr gut verständliche
Hintergrundinformationen zu den
Werken. 

Die Einführungen beginnen stets ei-
ne Dreiviertelstunde vor der Thea-
ter- oder Konzertaufführung. Die
verbilligten Karten für Schülergrup-
pen sind in den Büros der Tourist In-
formation Singen (Marktpassage
oder Stadthalle, 07731/85- 262
oder -504) erhältlich.

Den Auftakt macht der Schauspie-
ler Christian Kaiser vor der Auffüh-
rung des Schauspiels „Die Marqui-
se von O…“ nach der gleichnamigen
Novelle von Heinrich von Kleist am
Sonntag, 29. September, um 19 Uhr.
Die Inszenierung von Silvia Arm -
brus ter hat erst zwei Tage vor dem
Singener Gastspiel im Stadttheater
Lindau Premiere. Einführende Infor-
mationen vom Eurostudio Landgraf
und Schülerkarten gibt es beim at-
traktiven Gastspiel der Jon Lehrer
Dance Company aus New York am
Donnerstag, 14. November, um 20
Uhr. Jon Lehrers Choreographien
vereinen Break-Dance- und Akroba-
tik-Elemente, Modern Dance und
Modern Jazz Dance. 

Vor der Aufführung des Schauspiels
„Don Karlos“ von Friedrich Schiller
am Sonntag, 17. November, um 20
Uhr übernimmt der Singener Schul-
leiter Stephan Glunk als stellvertre-
tender Vorsitzender des Vereins
Volksbühne Singen die Einführung
ins Werk. Vor der Aufführung der
Shakespeare-Komödie „Der Kauf-
mann von Venedig” am Sonntag,
19. Januar, um 19 Uhr gibt es von ei-
nem Ensemblemitglied weiterfüh-
rende Informationen zu Stück und

Inszenierung (über die anderen Ver-
anstaltungen werden wir noch be-
richten).

Weitere Infos: Kultur & Tourismus
Singen, Tourist Information (Markt-
passage, August-Ruf-Straße 13),
oder Stadthalle (Hoh-
garten 4, 78224 Singen,
Telefon 07731/85-262
oder -504, E-Mail: ticke-
ting.stadthalle@sin-
gen.de). 

Das abwechslungsreiche Jugendangebot
der Stadthalle Singen

i

Die Sonne strahlte um die Wette mit den rund 1000 Läufern beim 16. Internationalen Sparkassen-
Halbmarathon. Unter besten Bedingungen nahmen die Sportler die neue Strecke in und um Sin-
gen unter die Laufschuhe beziehungsweise Walking-Stöcke – kräftig angefeuert von jubelnden
Zuschauern. Bernd Walz (Abteilungsleiter vom Fachbereich Kultur, Sport und Ortsteile) freute
sich, dass viele Schüler mitgelaufen sind. Sieger auf der Langdistanz wurden Richard Chepkwony
(1:04:50) und bei den Damen Chelangat Sang (1:14:48). Ergebnisse im Internet unter www.sin-
gen.de.

Großartige Stimmung beim
Halbmarathon in Singen

29. September:
„Die Marquise von O...“

14. November:
„Dance Company New York“
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Amtliches

Herzlichen
Glückwunsch!

Altersjubilare
Mittwoch, 25. September:
Hermann Pius Knoll (94), Irmgard
Gründl (91), Heinz Kurt Schütz
(88), Margot Martha Schlatter
(86), Arno Alfred Ringkewitz (80). 
Donnerstag, 26. September: 
Erna Oschwald (90), Anna Christi-
ne Böhm (85), Elfriede Geier (83),
Franz Donat Schwanz (83), Karl-
Heinz Dreyer (81). 
Freitag, 27. September: 

Franz Borowski
(91), Adolf Weiß-
gerber (90), 
Marioara Andrei
(89), Susanne
Fleps (88), Ed-
win Weißmann 

(81), Peter Muckenschnabel (80). 
Samstag, 28. September: 
Erika Emma Schrott (96), Gertrud
Bronner (92), Georg Eisenbarth
(90), Wilhelm Wirth (85), Annelie-
se Müller (83). 
Sonntag, 29. September:
Emilie Hedwig Vetter (92), Henni
Wilhelmine Dorothea Trautwein
(90), Lieselotte Elli Schellhammer
(87). 
Montag, 30. September: 
Erna Funke (90), Klara Richter (90),

Helga Klein (84), Edith Przytulla
(84), Ingeborg Elfriede Burgstett
(83), Gisela Margarete Mallwitz
(83), Liane Karg (81), Franz Josef
Harter (80). 
Dienstag, 1. Oktober:
Hedwig Greta Rau (89), Edeltrud
Irma Zinsmaier (88), Erna Walbur-
ga Holzmann (87), Maria-Anna
Syre (87), Emma Reize (86), Mari-
anne Wenzler (86), Wilfried Hoff-
mann (85), Margarete Käppeler
(84), Erna Woggon (83), Hildegard-
Mathilde Seidel (82), Erwin Alfons
Bindl (81), Dragica Grubesic-
Schwager (80). 

Ehejubilare
Diamanthochzeit
Mittwoch, 25. September:
Jakob, Otto Reinhold und Ursula,
geb. Beyer. 
Goldene Hochzeit
Samstag, 28. September: 
Adelino De Almeida Lopes und Ma-
ria Da Gloria Fernandes Rodrigues. 
Schmeide Eugen und Christine,
geb. Jyrch.

Wer nicht möchte, dass sein
 Geburts- oder Hochzeitstag veröf-
fentlicht wird, sollte sich bitte
spätes tens 14 Tage vor dem Termin
 telefonisch beim BÜZ  unter 85-600
oder 85-601  melden (8 bis 18 Uhr).

Vorläufiges Gesamtergebnis Stadt Singen für die Bundestagswahl
am 22. September 2013: ERSTSTIMMEN

Die ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten der Stadt, Helga Schwall
und Klaus Wolf, werden ab Oktober jeweils donnerstags von 9 bis 11.30
Uhr im Erdgeschoss des Rathauses, Zimmer 12, kostenlose Beratungs-
stunden abhalten. Die nächsten Termine sind am 10. Oktober, 7. Novem-
ber und 5. Dezember.

Schwall und Wolf geben Grundinformationen zum Schwerbehinderte-
nausweis sowie zum Parkausweis für Behinderte und informieren über
die Barrierefreie Infrastruktur im Stadtgebiet sowie in den Ortsteilen. In
Zusammenarbeit mit den Ämtern der Stadtverwaltung versuchen sie Lö-
sungen zu finden. Die Behindertenbeauftragten sind telefonisch er-
reichbar unter 47576 oder per E-Mail: behindertenbeauftragter@sin-
gen.de.

Weitere Themen ihrer Arbeit sind der Barrierefreie ÖPNV und die Touris-
mus Region Hegau-Bodensee. 
Bei Bedarf stehen Schwall und Wolf auch Mitglieder des Behinderten-
beirats zur Seite. Bei Fragen zu Hörbehinderung und Tinitus ist im Bei-
rat Ella von Briel, Telefon 07774/7036, zuständig.

Behindertenparkplätze gibt es am Hohgarten vor dem Haupteingang
des Rathauses und in der Tiefgarage Stadthalle.

Behindertenbeauftragte der Stadt:
Kostenlose Beratungsstunden

Die Mobile Jugendarbeit Singen ver-
anstaltet wieder gemeinsam mit
dem SC Rot-
Weiss Singen und
dem JugendKul-
turCentrum Blau-
en Haus die mitt-
lerweile 4. Singe-
ner Soccer Night
am Donnerstag,
31. Oktober, von
18 bis 24 Uhr in
der Münchried-
sporthalle.

Anmelden können sich alle zwi-
schen 14 und 27 Jahren. Eine Mann-
schaft besteht aus fünf Feldspielern
und einem Torwart. Hallenschuhe

sind erforderlich. Keine Anmeldege-
bühr, keine Preisgelder – einfach

just for fun.

Anmeldungen bis ein-
schließlich Freitag,
25. Oktober. Weitere
Informationen: 
JugendKulturCentrum
Blaues Haus, Frei-
heitsstraße 2, 
Telefon 85 551, 
info@blaueshaus-sin-
gen.de oder Mobile
Jugendarbeit Singen,

Kreuzensteinstraße 20, Telefon
183808, Mobilejugendarbeit.sin-
gen@gmx.de,
www.facebook.com/mja.singen.

4. Singener Soccer Night

Für mehr als 30 Kinder und Jugend-
liche ging ein Traum in Erfüllung:
Sie durften mit dem ehemaligen
NBA-Profi David „DJ“ Jones trainie-
ren und ihre basketballerischen Fä-
higkeiten verbessern. Organisiert
wurde das Basketballcamp von der
Singener Kriminalprävention (SKP);
die Sparkasse Singen-Radolfzell
hat das Projekt finanziell unter-
stützt.

„Das Camp ist nicht einfach“, gibt
David Jones zu, der vor sechs Jahren
sein eigenes Unternehmen „Shoo-
ting for Success“ gegründet hat
und nun als Trainer und Mentor tä-
tig ist. „Wir sagen den Kindern und
Jugendlichen oft Dinge, die sie
sonst eher von ihren Eltern hören.
Aber bei uns macht es dann doch
mehr Spaß als mit Mama und Pa-
pa“, sagt er schmunzelnd und ruft
den Teilnehmern zu: „Ich bin stolz
auf euch!“ Zwischendurch setzen
sich alle immer wieder zusammen

und reden miteinander, ergänzt Jo-
nes. „Denn wir alle haben Proble-
me. Aber wir finden eine Lösung.“

Unterstützt wird Jones von seinem
Bruder Bill, der das Fitness- und
Ausdauer-Training übernimmt, so-
wie von den Studenten Markus

Spitzer und Julian Hornung. Spitzer
hatte den Kontakt zur SKP herge-
stellt.

Auch dem sechsjährigen Luca hat
das Basketball spielen großen
Spaß gemacht. „Ich kann jetzt mit
zwei Bällen gleichzeitig dribbeln“,
berichtet er strahlend.

Basketballcamp mit
Ex-Profi aus den USA

Blut spenden – Leben retten
Der DRK-Blutspendedienst bittet um Unterstützung durch eine Blutspende
am Donnerstag, 26. September, von 13 bis 19 Uhr in der Scheffelhalle Sin-
gen (Schaffhauserstraße 32). 
Weitere Infos zur Blutspende unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de. 

Hegau-Bodensee-Klinikum Singen

Die Poesie des Maggiturms
Dass auch Industrieanlagen eine Ästhetik haben,
vermittelt der Fotograf Frank Müller in seinen Bil-
dern. Der Gottmadinger stellt derzeit eine Aus-
wahl seiner großformatigen Werke im Cafe „Licht-
blick“ im Singener Klinikum aus. Ob Maggi-Turm
oder ein 160-Grad-Panorama-Bild der Hupac-An-
lage in der Singener Südstadt, die Aufnahmen
halten Augenblicke von faszinierender, teils her-
ber Schönheit fest. Fast schon poetisch mutet der
schwarz-weiße Blick auf den alten Maggiturm an.

Die Ausstellung ist täglich und dauert noch bis in den Herbst.

Städtisches Hallenbad am 26. September geschlossen
Am Donnerstag, 26. September, bleibt das städtische Hallenbad Singen
ganztägig geschlossen. 
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Vorläufiges Gesamtergebnis Stadt Singen für die Bundestagswahl am 22. September 2013: ZWEITSTIMMEN

Eine Reise mit Marc Twain

Sonntagsfrühstück:
Musik und Literatur

Ein musikalisch-literarisches Feu-
erwerk versprechen der Schau-
spieler Max Tidof und der Pianist
Walter Lang beim Sonntagsfrüh-
stück der Städtischen Bibliothe-
ken in der Stadthalle Singen am
29. September um 10.30 Uhr. „Ei-
ne Reise durch die Alte und Neue
Welt mit Mark Twain“ heißt ihr
Programm. In der Pause reicht
K&K Catering das Sonntagsfrüh-
stück.

Der Schriftsteller Mark Twain
(1835-1910) näherte sich den Län-
dern, die er bereiste, mit geradezu
lästerlicher Unbeschwertheit. Die
Reiseerzählungen gehören zum
Besten der Twainschen Fabulier-
kunst und sind eine herrliche Mi-
schung aus spleenigen, gewitzten
und poetischen Beobachtungen,
aus weiser Voraussicht und aus
großen humoristischen Geschich-
ten – jenseits von Tom Sawyer und
Huck Finn.

Max Tidof (52) ist einer der wand-
lungsfähigsten deutschen Schau-
spieler und lässt sich auf kein

Fach festlegen. Sein Rollenspek-
trum umfasst die bösesten und
abgründigsten Charaktere („Die
Frau des Sizilianers“) ebenso wie
komische und skurrile („Abge-
schminkt“/Bundesfilmpreis in
Gold), historische Figuren („Co-
median Harmonists“/Bundesfilm-
preis in Gold), oder auch leichte

Kost und di-
verse Gast-
auftritte in
Krimis und
Serien („Ta-
tort“, „Ein
Fall für
zwei“).

Der Pianist
und Kompo-
nist Walter
Lang ist seit
Jahrzehnten
fester Be-

standteil der europäischen Jazz -
szene. Zahllose Konzerte und
Tourneen mit eigenen Bands, aber
auch gemeinsam mit Lee Konitz,
James Moody, Chico Freeman, Du-
sko Goykovich und anderen zeu-
gen von seiner ungeheuren musi-
kalischen Vielfalt und Kreativität.
Langs Jazzadaptionen der großen
Barockkomponisten wie auch der
„Romantiker“ des 18. Jahrhun-
derts sind Legende.

Vorverkauf: Kultur & Tourismus
Singen, Tourist Information
(Marktpassage, August-Ruf-Stra-
ße 13), oder Stadthalle (Hohgar-
ten 4, Telefon 85-262 oder -504,
E-Mail: ticketing.stadthalle@sin-
gen.de). 

W. Lang

M. Tidof

Eine Mischung, die es in sich hat, ist
die Vortragsreihe „WissensWert“
2013/14 in der Stadthalle Singen,
bei der ab Mitte September wieder
verschiedene Körperschaften, Ver-
bände, Vereine und Unternehmen,
zu deren Aufgabenbereich kulturel-
le und wissenschaftli-
che Bildung zählt, als
Ausrichter federführend
sind. 

Die Themen, die bis zum
10. März 2014 zum Zuge
kommen, schlagen ei-
nen großen Bogen, der
vom Streitgespräch
über Sterbehilfe und
Palliativmedizin bis hin
zu Gesichtern und Ge-
schichte der schwä-
bisch-alemannischen
Fasnet reicht. Kaum möglich, dass
sich Bildungshungrige da nicht wie-
derfinden, so weit gefächert sind
die Inhalte, die auch bedenkliche
Entwicklungen für Konsumenten
aufgreifen. 

„Was Europa den Griechen schul-
det“ breitet Professor Karl-Wilhelm
Weeber am Dienstag, 1. Oktober,
bei einem spannenden und unter-
haltsamen Exkurs unter der Losung
„Hellas sei Dank!“ über die Funda-
mente unserer Zivilisation aus. Am
Mittwoch, 9. Oktober, gehen Klaus-
Michael Peter und Roland Kessin-
ger auf das Thema „150 Jahre Eisen-
bahn in Singen“ ein. Ihren Erkennt-
nissen zufolge gilt der  Verkehrs-
knoten als die Basis für Industrie
und Wachstum. „Wir alle sind auf
der Suche nach einem Sinn im Le-
ben, doch was ist das eigentlich –
Sinn?“ Dieser Frage geht der Physi-
ker und Bestsellerautor Markolf
Niemz, nach. Er belebt den Dialog
zwischen Wissenschaft und Reli-
gion.

Über einen unerwartet spannenden
Geschichtsabschnitt berichtet
Stadtarchivarin Reinhild Kappes am
Mittwoch, 6. November, bei ihrem
Vortrag „Die Herrschaft Singen im
16. Jahrhundert“. 

Bei der neuen Vortrags-
staffel darf freilich auch
nicht Helfried Weyer feh-
len, der seinen neuen Pa-
noramavortrag am Mitt-
woch, 13. November der
Mongolei widmet. In der
Ankündigung ist von einer
Liebeserklärung an das
letzte Nomadenland die
Rede. Was das Publikum
dabei zu sehen bekommt,
sind  „Bilder einer großen
Freiheit für die Seele“. 

Doch auch Tabuthemen haben ihren
Platz in der Reihe „Wissens-
Wert“. Unter der Überschrift
„Mein Sterben gehört mir“
findet am Mittwoch, 20. No-
vember, ein aufschlussrei-
ches Streitgespräch über
Sterbehilfe und Palliativme-
dizin statt. Es diskutieren der
Palliativ-Mediziner Achim
Gowin, Singen, der Schwei-
zer Arzt Dr. Paul Bischof, der
sich offen dazu bekennt, Bei-
hilfe zum Suizid geleistet zu
haben, und der Strafrechtler
Professor Rudolf Rengier von
der Universität Konstanz. Die
Gesprächsleitung hat der ARD-Fern-
sehmoderator Meinhard Schmidt-
Degenhard.

Wie kommen wertvolle Schmuck -
colliers aus Bernstein– auch als
„Tränen der Götter“ bezeichnet – in
den Hegau? Warum werden vor
über 3500 Jahren den Menschen
kostbare Beigaben mit in die Gräber
gelegt? Antwort darauf gibt es am

Mittwoch 27. November beim Vor-
trag von Kreisarchäologe Jürgen
Hald. Der Wissenschaftler stellt an
diesem Abend reiche Gräber der
Bronzezeit aus dem Hegau vor. Als
Kontrast dazu gibt es am Mittwoch,
4. Dezember beim Vortrag „Yukon –
3000 Kilometer Canada und Ala-
ska“ eine digitale Live-Reportage
von Dirk Rohrbach über seine Reise
im selbstgebauten Kanu aus Bir-
kenrinde. 

Der Pflegefachmann und Bestsel-
lerautor Erich Schützendorfer wirft
bei seinem Vortrag „In Ruhe ver-
rückt werden dürfen“ am Donners-
tag, 30. Januar, einen anderen Blick
auf die Demenz als Alterserschei-
nung. Schätzungen gehen davon
aus, dass diese bei über 20 Prozent
der Menschen über 60 Jahre auf-
tritt. 

„Gesichter und Ge-
schichte der schwä-
bisch-alemannischen
Fasnet“ bringt am
Donnerstag, 6. Fe-
bruar, der bekannte
Volkskundler Profes-
sor Werner Mezger
seinem Publikum nä-
her. Er zeigt die Viel-
falt in historischen
und aktuellen Bil-
dern.

Einen Blick über die
nahe Grenze zur

Schweiz wirft das Publikum der
„WissensWert“-Reihe am Montag,
10. März beim Vortrag von Hans
Konrad Peyer zur Schaffhauser
Postgeschichte 1411 bis 1848. Das
Thema handelt von einem europäi-
schen Brief-Drehkreuz vor dem Hin-
tergrund großer Konflikte. 

Vorverkauf: Tourist-Info Singen
07731/85-262 und -504. 

Stadthalle Singen

Vortragsreihe „WissensWert“ trumpft auf

R. Kessinger

K.-M. Peter

„Teddy-Show“
bereits ausverkauft

Die „Teddy-Show“ von Tedros
Teclebrhan am Freitag, 27. Sep-
tember, um 20 Uhr in der Stadt-
halle Singen ist bereits ausver-
kauft. Das teilt der Veranstalter
WPA mit. 

„Die Marquise von O...“ 
Mit einem veritablen Klassiker
im Sonntagsring startet am
Sonntag, 29. September, 19 Uhr,
die neue Theatersaison in der
Stadthalle Singen. Regisseurin
Silvia Armbruster hat Heinrich
von Kleists Novelle „Die Marqui-
se von O…“ dramatisiert – ein
Stück über Liebe, Scham, und
die Selbstfindung des Men-
schen. Die Hauptrollen spielen
Lisa Wildmann und Sebastian
Strehler.
Heinrich von Kleist (1777-1811)
stand im literarischen Leben sei-
ner Zeit jenseits der etablierten
Lager und der Literaturepochen.
Bekannt ist er vor allem für die
Theaterstücke „Das Käthchen
von Heilbronn“, „Der zerbrochne
Krug“, „Amphitryon“ und „Pen-
thesilea“ sowie für seine Novel-
len „Michael Kohlhaas“ und
„Die Marquise von O…“. Über
200 Jahre nach seinem Tod hat
Kleist längst die Wertschätzung,
die er für sein erstaunlich vielfäl-
tiges Werk verdient, und steht
auf einer Stufe mit den größten
deutschen Dichtern.

Vorverkauf: Kultur & Tourismus
Singen, Tourist Information
(Marktpassage, August-Ruf-
Straße 13), oder Stadthalle
(Hohgarten 4, Telefon
85-262 oder -504, E-
Mail: ticketing.stadthal-
le@singen).

i



WOCHENBLATT SINGEN

Singen/München (swb). Beim
ITF-Senioren-Turnier in Mün-
chen konnte Isolde Hepp-
Schwarz den Turniersieg in ih-
rer Altersklasse für sich verbu-
chen. Nachdem sie in einem 
harten Drei-Satz-Match die an 
eins gesetzte Egle Jurkeviciene 
aus Litauen besiegen konnte, 
setzte sie sich im Finale gegen 
die an Position 2 gestartete Pe-
tra Kurz durch. In der M60-Ka-
tegorie konnte Karl Messmer 
das Viertelfinale erreichen und 
Gerhard Heller kam in der 
M65-Klasse bis ins Halbfinale, 
was für beide Herren tolle Erfol-
ge bedeutet. Beim Schönbuch-
Cup, ebenfalls ein ITF-Senio-
ren-Turnier, marschierte Regina 
Meyer-Stoll ohne Satzverlust 
ungefährdet auf das Siegerpo-
dest. In der Kategorie »Mixed 
50« konnten Gabriele Joachims-

ki und Wolfram Schmidle den 
Siegerpokal entgegennehmen.
Beim ITF Rothaus Open in Hin-
terzarten setzte sich bei den Da-
men 50 wiederum Gabriele Joa-
chimski durch, nachdem sie bei 
einem 1:6-Rückstand das Spiel 
noch drehen konnte und in ei-
nem tollen Endspiel ihrer Favo-
ritenrolle gerecht wurde. In der 
Kategorie Damen 40 schaffte es 
Regina Meyer-Stoll ebenfalls 
bis ins Endspiel, verlor aber 
knapp im Tie-Break. Ebenfalls 
erfolgreich bei den Männern 65 
war Wolfram Schmidle, der sich 
im Endspiel in drei Sätzen 
durchsetzen konnte, wobei auch 
er einen 1:6-Rückstand aufhol-
te. Das i-Tüpfelchen in diesem 
Turnier war dann noch der un-
gefährdete Sieg im Doppel mit 
Regina Meyer-Stoll und Gabrie-
le Joachimski.

Erfolge für Senioren
TC Singen bei ITF-Turnier

Singen (swb). Der Zitherverein 
Singen feiert dieses Jahr sein 
65-jähriges Vereinsjubiläum 
nach der Neugründung im Jah-
re 1948.
Nach acht Jahren Pause wegen 
des Krieges trafen sich im Jahre 
1948 im Gasthaus Hirschen in 
Singen 22 Zitherspieler, um den 
Zitherklub neu zu gründen. Un-
ter diesen Gründungsmitglie-
dern befand sich Hermann 
Bernhard. Da der Verein immer 
mehr Zuwachs bekam, wurde in 
zwei Gruppen geübt. 
Die aktiven Musiker gaben vie-
le Konzerte und umrahmten 
Veranstaltungen und Familien-
feiern. Höhepunkte waren im-
mer wieder eigene Konzerte, 
Konzerte von Solisten, sowie 
die Aufführung der Bauern-
messe in diversen Kirchen und 
mit verschiedenen Chören in 
Deutschland und der Schweiz. 
Derzeit spielen im Zitherverein 
Singen acht aktive Mitglieder, 
darunter eine Akkordeonspiele-
rin und ein Gitarrist. Gespielt 
wird im Gesamtverein oder in 
verschiedenen kleineren Beset-
zungen. Je nach Literatur kom-
men Alt– und Basszither zum 
Einsatz.
Hermann Bernhard ist am 15. 
August 1931 in Singen geboren 
und in der Singener Nordstadt 

aufgewachsen. Im Alter von 14 
Jahren entschied sich Hermann 
Bernhard, das Zitherspiel zu er-
lernen. Gemeinsam mit einigen 
anderen Zitherschülern ging er 
regelmäßig zu Hermann Stritt 
zum Zitherunterricht. Mit 17 
Jahren trat Hermann in den Zi-
therclub Singen ein. Dort spiel-
te er jahrelang die 2. Stimme 
und wechselte dann zur 1. 
Stimme, welche er immer noch 
spielt. 1967 übernahm er das 
Amt des Schriftführers und üb-
te dieses 39 Jahre lang aus. Zu-
sätzlich hat er von 1998 bis 
2011 das Amt des Vorsitzenden 

übernommen. Mit Taktgefühl 
und sicherem Spiel ist er im Al-
ter von 82 Jahren nach wie vor 
eine große Stütze des Vereins.
Anlässlich der Jubiläen veran-
staltet der Zitherverein Singen 
am Samstag, 27. Oktober, um 
15 Uhr im Kardinal-Bea-Haus 
in Singen ein Jubiläumskon-
zert. Es wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm aus 
Volksmusik, volkstümlicher 
Musik und konzertanten Melo-
dien zusammengestellt, welche 
im gesamten Verein und in ver-
schiedenen Gruppierungen vor-
getragen werden. 

Leben für die Zither
Verein feiert 65. Geburtstag

Singen/Engen (swb). Seit über 
20 Jahren veranstaltet die AWO 
Singen Wochenendfreizeiten. 
Dabei soll Kindern ab sieben 
Jahren die Möglichkeit geboten 
werden, einmal ein Wochenen-
de ohne Eltern auszuprobieren. 
Für die Eltern ist es eine Gele-
genheit, ein Wochenende ohne 
die Kinder zu genießen. 
Auf der Freizeit lernen die Teil-
nehmer außerhalb von Schule 
und Lernstress den sozialen 
Umgang mit anderen Kindern 
und erfahren, dass man auch 
ohne Fernseher und Computer 
viel Spaß haben kann.
Die nächste Freizeit für sieben- 
bis elfjährige Kinder führt die 
AWO Singen vom 18. bis 20. 
Oktober in Stetten bei Engen 
durch.
Hierfür stehen nur noch wenige 
Plätze zur Verfügung. 
Die Anreise erfolgt am Freitag 
um 17 Uhr ab Parkplatz Lan-
desgartenschau Singen. Rück-
kehr ist am Sonntag gegen 16 
Uhr.
Weitere Informationen sowie 
Anmeldungen für die AWO-
Freizeit bitte bei Claudia Reh-
ling unter Telefon 07731/49839 
(abends).
Infos und Anmeldeformular 
gibt es auch im Internet unter 
der Homepage www.awo-kon-
stanz.de/ovsingen.html.

AWO-Freizeit
für Kinder

 Schlatt u.Kr. (swb). Der Eltern-
beirat der Kindertagesstätte 
Schlatt u.Kr. veranstaltet am 
19. Oktober von 14 bis 16 Uhr 
in der Hohenkrähenhalle wie-

der seinen Basar rund ums 
Kind. Informationen und Tisch-
reservierung ab sofort bei Frau 
Weidele / Frau Nagy unter Tele-
fon 07731/46148. 

Flohmarkt und 
Zwillingsbasar

Hermann Bernhard ist seit 65 Jahren im Zitherverein Singen Mit-
glied. swb-Bild: of

Verwaltungsstellen
geschlossen

Alle Verwaltungsstellen bleiben am
Donnerstag, 26. September, wegen
des Betriebsausflugs der Stadtver-
waltung geschlossen.

Vorgezogener Abgabeschluss
Redaktionsschluss für SINGEN kom-
munal vom 9. Oktober: Montag, 30.
September, 16 Uhr, bei der Verwal-
tungsstelle.

Blaue Tonne
Dienstag, 1. Oktober: Blaue Tonne.

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 26. September, 7.45
Uhr: Schülergottesdienst, anschlie-
ßend Eucharistische Anbetung mit
Kommunionfeier
Sonntag, 29. September, 10.15 Uhr:
Hl. Messe zum Erntedank
Dienstag 1. Oktober, 19 Uhr: Rosen-
kranz 
19.30 Uhr: Hl. Messe

Seniorennachmittag
Donnerstag, 26. September, 15 Uhr:
Monatlicher Nachmittag der Senio-
rengruppe im Gasthaus „Adler“. Alle
Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich eingeladen.

Frauengemeinschaft
Sonntag, 29. September: Erntedank-
fest. Nach dem Gottesdienst ab
11.30 Mittagessen im Pfarrhaus, an-
schließend Kaffee und Kuchen, ab 16
Uhr frische Zwiebeldünne, Suser,
Ves perteller. 
Mittwoch, 2. Oktober: Dekanatswall-
fahrt der Frauen nach Engen. Abfahrt
am Rathaus um 13.25 Uhr. Anmel-
dung bis 27. September bei Erika
Hauser, Telefon 45261. 
5. Oktober bis 12. Oktober: Gesund-
heitswoche mit Heilfastenkurs im
Pfarrhaus mit der Heilpraktikerin

Heidi Rausch. Auskunft und Anmel-
dung: Heidi Rausch, Telefon
07774/92 23 48, oder Erika Hauser,
45261.

Narrenzunft Buronia
Die Narrenzunft Buronia e.V. lädt al-
le Aktiven zum monatlichen Bastel-
treff am Mittwoch, 25. September,
20 Uhr, ins Gemeindehaus ein. 

SINGEN kommunal
Redaktionsschluss für SINGEN kom-
munal vom 9. Oktober: Montag, 30.
September, 11 Uhr, bei der Verwal-
tungsstelle.

Gelber Sack
Dienstag, 1. Oktober: Gelber Sack.

Kulturausschusssitzung
Mittwoch, 16. Oktober: Herbstsit-
zung des Kulturausschusses. Neben
der Festlegung der einzelnen Veran-
staltungstermine für das Winter-
halbjahr 2013 /2014 werden auch
die Fasnachts- und Generalver-
sammlungstermine festgelegt (Ein-
ladung an Vereine erfolgt noch).

Rentnergemeinschaft
Dienstag, 15. Oktober, 14 Uhr: Tref-
fen der Rentnergemeinschaft im Ho-
tel „Zapa“ mit Vortrag der Polizeidi-
rektion Konstanz zum Thema „Nep-
per, Schlepper, Bauernfänger“. 

Früherer Abgabeschluss
Redaktionsschluss für SINGEN kom-
munal vom 9. Oktober: Montag, 30.
September, 15 Uhr, bei der Verwal-
tungsstelle.

Altpapier
Dienstag, 1. Oktober: Altpapier.

Altmetallsammlung
Samstag, 28. September: Schrott-
sammlung durch den Musikverein

(Altmetall bitte bis 8 Uhr am Stra-
ßenrand bereitlegen). 

Musikverein beim 
Blasmusikwettbewerb

Der Musikverein nimmt am Sonntag,
29. September, um 15 Uhr am Blas-
musikwettbewerb auf dem Oktober-
fest in Konstanz teil und freut sich
über Unterstützung.

Mosteöffnung
Die Schlepperfreunde öffnen die
Moste für Vereinsmitglieder und Ein-
wohner.
Anmeldungen: 0176/77122163.

Erste-Hilfe-Kurs
Ein Erste-Hilfe-Kurs des DRK startet
ab Montag, 14. Oktober, um 19.30
Uhr im Friedinger Rathaus. Anmel-
dungen bei Ernst Haug, Telefon
46001, oder der Verwaltungsstelle,
Telefon 45393. 

Kirchliches
Sonntag, 29. September, 10.15 Uhr:
Wortgottesfeier

Feuerwehrprobe
Montag, 30. September: Probe der
Aktiven. Treffpunkt 19.30 Uhr am Ge-
rätehaus.

Senioren
Mittwoch, 2. Oktober, ab 14.30 Uhr:
Monatshock der Senioren im Land-
gasthof „Bohl“.

Oktoberfest der Reblauszunft
Die Reblauszunft lädt zum 4. Okto-
berfest am Samstag, 12. Oktober, ab
18.30 Uhr in die Eichenhalle ein; ab
20 Uhr musikalische Unterhaltung
mit den „Original Wildbach Buam“.

Fußball
Jugend 
Freitag, 27. September, 18.30 Uhr:
SG Hausen C – SG Volkertshausen
(Steißlingen)
Samstag, 28. September, 10.45 Uhr:
SG Hausen D – GoBie III
13 Uhr: SG Hausen-Mädchen C –

Aach-Linz (Volkertshausen)
Sonntag, 29. September, 11 Uhr: F-
Jugendspieltag beim Hegauer FV
14 Uhr: SG Hausen-Mädchen B II –
SG Salem (Volkertshausen)

Aktive
Sonntag, 29. September, 10.30 Uhr:
SV Hausen II – FC Hilzingen III
15 Uhr: Bodman-Ludwigshafen – SV
Hausen I 

Redaktionsschluss früher
Redaktionsschluss für SINGEN kom-
munal vom 9. Oktober: Montag, 30.
September, 11 Uhr, bei der Verwal-
tungsstelle.

Blaue Tonne
Mittwoch, 2. Oktober: Blaue Tonne.

Fundsache
Fundsache: Geldbörse (abzuholen
bei der Ortsverwaltung).

Flohmarkt
Der Elternbeirat der Kindertages-
stätte Schlatt veranstaltet am
Samstag, 19. Oktober, von 14 bis 16
Uhr in der Hohenkrähenhalle wieder
einen Flohmarkt rund ums Kind mit
Zwillingsbasar. Schwangere werden
bereits um 13.30 Uhr eingelassen.
Infos und Tischreservierung unter
Telefon 46148.

Schrottsammlung
Samstag, 28. September, ab 8 Uhr:
Schrottsammlung durch die Hegau-
er-Burghexen.

St. Johanneskirche
Samstag, 28. September, 18.30 Uhr:
Vorabendmesse (18 Uhr: Beichtgele-
genheit). 

Rentnertreffen
Mittwoch, 2. Oktober, 14 Uhr: Rent-
nertreffen im Gasthaus „Kreuz“. Alle

Bürger-/innen über 65 Jahre sind
herzlich eingeladen.

Kleider- und Spielzeugbörse
Am Samstag, 12. Oktober, findet in
der Riedblickhalle von 11 bis 13 Uhr
die Kinder-, Kleider- und Spielzeug-
börse für Herbst- und Wintersachen
statt. Selbstanbieter können am
Mittwoch, 25. September, von 14 bis
16 Uhr verbindlich einen Verkaufs -
tisch unter Telefon 186029 reservie-
ren.

Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft lädt zur
Dekanatswallfahrt am Mittwoch, 2.
Oktober, in die Kirche Maria Himmel-
fahrt in Engen ein. Thema: Geprie-
sen seiest du Gott. Beginn 15 Uhr
Rosenkranz, 15.30 Uhr Eucharistie-
feier. Abfahrt am Brunnen: 13 Uhr.
Busfahrtkosten: ca. 10 Euro. Gemüt-
licher Abschluss in einer Gaststätte.
Anmeldung bis 28. September, bei
Angela Huber, Telefon 29952, oder
Sonja Schütz, 51708.

Termine
Freitag, 27. September, 18 Uhr: TSV
Überlingen/Ried D – Hegau FV D2
Samstag, 28. September, 10 Uhr: SG
Böhringen C2 – SG Bohlingen C
(Böhringen) 
11.15 Uhr: SG Liggeringen C – SG
Böhringen C1 (Liggeringen)
13 Uhr: SV Laufenburg B – SG Über-
lingen B1 
14 Uhr: SG Volkertshausen D – TSV
Überlingen D (Aach) 
Sonntag, 29. September, 12.30 Uhr:
SG Bankholzen-Moos A – SG Hilzin-
gen A (Moos)
13 Uhr: TSV Überlingen/Ried II – FC
Anadolu Radolfzell 
15 Uhr: TSV Überlingen/Ried I – SV
Worblingen II 
Donnerstag, 3. Oktober, 13 Uhr: SG
Überlingen/Ried B – SV Weil B Pokal
(Überlingen)
14 Uhr: SV Allensbach C – SG Böhrin-
gen C1 Pokal (Allensbach)
15 Uhr: SG Bankholzen-Moos A – SC
Gottmadingen-Bietingen A Pokal
(Moos)

Feuerwehr
Samstag, 12. Oktober: Jahreshaupt-
probe der Feuerwehr. Treffpunkt: 16
Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Übungsobjekt: Riedstraße 1. Zur In-

formation der Zuschauer wird die
Probe dokumentiert. Anschließend
zeigt die Jugendfeuerwehr, wie die
Feuerwehr bei einem Fahrzeugbrand
vorgeht. Alle sind eingeladen.

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

SINGEN
kommunal

Die offizielle Zeitung der Stadtverwaltung Singen 25. September 2013 | Seite 4

Stadtteile
allgemein

Jazz Club Singen 
Echo-Jazz-Preisträger
2013: Hans Lüdemann

„Trio Rooms“
Drei europäische Musikerper-
sönlichkeiten haben sich zur For-
mation „Trio Rooms“ zusam-
mengefunden: Hans Lüdemann,
der deutsche Klaviervirtuose,
Sébastien Boisseau, der franzö-
sische Bass-Improvisator und
Dejan Terzic, der deutsch-jugo-
slawische Klangkünstler am
Schlagzeug. Das Trio mit dem ei-
genen Sound ist am Donnerstag,
26. September, um 20.30 Uhr in
der „Gems“ zu hören. 
Reservierung unter karten@jazz-
club-singen.de oder Telefon
07731/67578, Vorverkauf: Kul-
turzentrum „Gems“, Buchhand-
lung „Lesefutter“, Singen (Schü-
ler und Studenten nur 10 Euro). 

Wichtige Telefonnummern

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
� 07731/19292

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292350
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